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48 Erscheint wöchentlich dreimal :
Lienrlak , Donnerstaq und Larnstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 2 Pf .
Im Rerchkgebiet 1 Mk. SO Pf .

ZllNlMg ökli 23 . April
stinrükkungSgebühr per gewöhnliche vier -
gespaltene Heile oder deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man TagS zuvor b:L
spätestens 10 Ukr Vormittags .

1887.
Tagesnkiiigkkilr ».

Baven .
Karlsruhe . 20 . April . siKarlsr . ZtgZ

Heute Vormittag 10 Uhr begab Sich Seine
Königliche Hoheit der Großherzog auf Ein¬
ladung des Oberbürgermeisters in das neue
städtische Schlachthaus , wo Höchstderselbe von
den Herren Oberbürgermeister Lauter mit dem
Bürgermeister Schneller und den Mitgliedern
des Stadtrathes . den Vorständen der Metzger -
genosscnschoft, dem Architekten und sämmtlichcn
am Bau dieser Anstalt beschäftigten Technikern
empfangen wurde . Nachdem Sr . Königl . Hoheit
diese Herren alle vorgestellt waren , unternahm
der Großherzog einen Gang durch sämmtliche
Räumlichkeiten der ausgedehnten Anstalt , wobei
insbesondere der Oberregierungsrath I>r . Lhdtin
Höchstdenselben erklärend geleitete . Besondere
Aufmerksamkeit widmete Seine Königliche
Hoheit der neuen Jmpfanstalt , bei welcher die
Herren Medizinalrath vr . Fischer , Bezirks¬
assistenzarzt vr . Neumann und Bczirksthierarzt
und veterinär - technischer Assistent im Groß¬
herzoglichen Ministerium des Innern , Herr -

Hafner , den Großherzog in die einzelnen Theilc
derselben einführten . Beim Verlassen der schönen
und großartigen Anstalt sprach der Großherzog
dem Oberbürgermeister und Allen , die an der
Ausführung derselben bctheiligt waren , Höchst¬
seine lebhafte Freude über das Gesehene und
die aufrichtigste Anerkennung Sr . Königl . Hoheit
für die Vollendung einer so nützlichen Anstalt
aus . — Ihre Königliche Hoheit die Groß¬
herzogin hat Sich heute Vormittag nach Laden¬
burg begeben zum Besuch einer Ausstellung der
Industrieschulen deS Bezirks und gedenkt heute
Abend nach 7 Uhr wieder hier einzutreffen . —
Ihre Königliche Hoheit die Kronprinzessin von
Schweden und Norwegen ist am Montag den
18 . d . M . von Stockholm abgereist , verblieb
den Dienstag in Kopenhagen , wo Höchstdieselbe
der Taufe des jüngstgeborencn Kindes des
Kronprinzen von Dänemark als Pathin an¬
wohnte , gedenkt einen Tag in Hamburg aus¬
zuruhen und wird voraussichtlich Freitag den
22 . d . M . , Nachmittags hier eintreffen .

Karlsruhe , 21 . April . Heute früh 7^ Uhr
ist Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz
Ludwig Wilhelm von Seinem Ausflug nach
Wien wieder hier eingetroffen .

* Dur lach , 22 .
'

April . Ein Einjährig -
Freiwilliger des I . Bad . Feldartillerie -Regiments
Nr . 14 , Namens Franz Schlieckmann , hat sich
gestern im Hardtwald in der Nähe des Mühl -
durger Thors erschossen .

cht Karlsruhe , 21 . April . Gestern Nach¬
mittag fuhr der Berlin - Mailänder Schnellzug
auf der Station Rheinau in Folge falscher
Weichenstellung mit voller Dampfkraft auf ein
Nebengelcise , wo gerade einige Arbeiter mit
Entladen von Wagen beschäftigt waren ; nur
durch die Umsicht des Lokomotivführers Schneider ,
welcher durch rasche Anwendung der Luftbrcmse
seine Geistesgegenwart bekundete , wurde größeres
Unglück verhütet . Reisende wurden nicht verletzt,
dagegen erhielten der Führer und ein Schaffner
leichte Verletzungen , während die Lokomotive
und die auf dem Geleise gestandenen Wagen
zertrümmert wurden . Die Reisenden wurden
mittelst Extrazuges weiterbefördert .

— Von der Strafkammer in Karlsruhe
wurde Professor Holder mann daselbst , welcher
182 Strophen aus 1>r . Kamps Uebersetzung des
Nibelungenliedes in sein Lesebuch für Mädchen
ausgenommen hatte , von der Anklage wegen
Nachdrucks freigesprochen ; dagegen erfolgte wegen
gleicher Anklage Verurtheilung des Redakteurs

H . Lippe vom Bad . Landcsboten zu 25 Mk .
Geldstrafe und 25 Mk . Entschädigung . Der
Landesbote hatte eine kleine Erzählung aus dem
Amerikanischen dcs O ' Brirn „ Ein neues Tischlcin
deck dich " abgedruckt , welche die Vcrlagshandlung
Robert Lutz in Stuttgart von dem Schriftsteller
Ottmann daselbst hatte übersehen lassen .

— Wie an anderen Orten besteht auch in
Heidelberg ein Verein , welcher Zigarren¬
abschnitte sammelt . Er konnte diesmal vor
Ostern aus dem Erlöse derselben 62 Mk . an
arme Konfirmanden ohne Unterschied des Be¬
kenntnisses vertheilen . Und da vom Sammeln
einmal die Rede ist , mag gleich bemerkt werden ,
daß die Sammlungen für das hier zu errichtende
Scheffel - Denkmal ihren steten Fortgang
nehmen , bisher fast 27,000 Mk . eingebracht
haben und noch weitergeführt werden sollen .

— In dem Pfarrdorfe Reihen bei Sins¬
heim ist vor 6 Wochen der Typhus ausgetreten .
Derselbe hat seit 14 Tagen einen epidemischen
Charakter angenommen und hat namentlich in
2 Straßen 35 Familien ergriffen . Bereits sind
20 Todesfälle vorgekommen . Die Großherzogin
hat den Betroffenen namhafte Geldspenden und
Gaben an Bettwäsche , Teppichen u . s . w . zu¬
kommen lassen . Drei Aerzte und 6 Diakonissen
sind mit der Pflege der Erkrankten beschäftigt .

— Bei der Sägmühle in Dall au ist vor¬
gestern der Landwirth R . Hergdl von Auerbach
auf schreckliche Weise ums Leben gekommen .
Beim Abladen von Bauholz gcrieth er zwischen
2 Stämme und erlitt dadurch innere Ver¬
letzungen , in Folge Herrn er nach wenigen
Stunden verschied.

— Auf einer sozialdemokratischen Wahl¬
versammlung in Malsch bei Ettlingen hatte
Apotheker Lutz aus Stuttgart behauptet , Graf
Moltke sei nicht mehr fähig , sein Amt zu
bekleiden. Lutz wurde deßhalb von der Staats¬
anwaltschaft unter Anklage gestellt und vom
Schöffengericht zu 2 Wochen Haft verurtheilt .

— Es ist dieser Tage in Kehl ein gewiß
höchst seltener Todesfall vorgekommen . Die
Gattin eines erst vor wenigen Wochen hier
aufgezogenen Wirthes nahm ohne weiteren
Zweck eine rohe Bohne in den Mund , und
ehe sie sich eS versah , schlüpfte sie ihr in die
Speiseröhre . Anfänglich beachtete man dies
nicht , bis sich ein Mangel an Verdauung und
schließlich der Tod einstellte . Bei der Sektion
ergab sich , daß diese Bohne sich im Blinddarm
festgesetzt hatte , enorm aufgequollen war und
so einen Magenschluß verursacht hatte .

— Nach kurzer Krankheit starb in Frei¬
burg i . B . Herr Landgerichtsrath Eimer .
Derselbe stand im hohen Älter von 80 Jahren
und war bis zu seinem Tode im aktiven
Staatsdienst .

— Zwischen Mühlheim und Neuen¬
burg wurde neben dem Bahndamm der Mühl¬
hauser Eisenbahn die Leiche eines alten , aus
Blansingen , Amts Lörrach , gebürtigen Mannes
aufgefunden . Der Kopf war vollständig vom
Rumpfe getrennt . Ob Selbstmord oder ein Ver¬
brechen vorliegt , ist noch nicht festgestellt .

— In Konstanz begannen dieser Tage die
Schwurgerichtssitzungen des 2 . Quartals . Auf
der Tagesordnung siguriren nicht weniger denn
5 Dicnstmägde wegen Kindsmords .

Deutsches Reich .
* Die Trink - und Jnhalationskur

des deutschen Kronprinzen in Bad Ems
verspricht den günstigsten Erfolg und fühlt sich
der hohe Herr schon jetzt bedeutend besser , so
daß die baldige und vollständige Beseitigung
seines hartnäckigen Halsleidens mit Sicherheit
zu erwarten steht , lieber die Dauer der Emser

Badekur sind noch keine endgiltigen Dispositionen
getroffen , doch dürften der Kronprinz und seine
Familie etwa bis in die zweite Maiwochc in
EmS weilen und hierauf einen kurzen Aufenthalt
in Potsdam nehmen . Im Juni begeben sich
dann die kronprinzlichen Herrschaften anläßlich
des 50jährigen Rcgierungsjubiläums der Königin
Viktoria nach England .

* Die Wiederaufnahme der parlamentarischen Thätig -
keit nach Ablauf der Osterferien am Dienstag brachte im
Reichstage eine „ Sozialistendebatte "

, welche sich an die
Borlegung der Denkschriften , betr . die Verhängung des
kleinen Belagerungszustandes über Stettin und Offenbach ,
knüpfte . Der sozialistische Vertreter für Frankfurt a/M .
Sabor erhielt zunächst das Wort und suchte er den
Nachweis zu führen , daß die Anwendung der genannten
außerordentlichen Maßregel auf Stettin und dessen Um¬
gebung durch die thatsächlichen Verhältnisse nicht gerecht¬
fertigt gewesen sei und daß die Arbcitertumulte anläßlich
des Strikes auf dem Eisenwerke „ Vulkan " dem pro -
vocirenden Verhallen der Polizeiorgane zugeschrieben
werden müßten . Auch die Verhängung des kleinen Be¬
lagerungszustandes über Offenbach fand der sozialdemo¬
kratische Redner als in Widerspruch mit den dortigen
Verhältnissen stehend und meinte er , daß die Proklamation
des Belagerungszustandes in Offenbach nur mit Rücksicht
auf das benachbarte Frankfurt erfolgt sei , wobei er die
Ermordung des Polizeiraths Rumpfs streifte . Den Aus¬
führungen seines Gesinnungsgenossen secundirte Abg .
Singer , welcher ebenfalls der Polizei die Schuld für
die Stettiner Tumulte gab und bezüglich der Verhängung
des kleinen Belagerungszustandes über Osfcnbach äußerte
Herr Singer die Anschauung , daß diese Maßregel lediglich
ein politisches Manöver der Regierung sei , durch welches
der Wiederwahl Liebknechts cntgegengewirkt werden sollte .
Schließlich kritisirte der Redner das Sozialistengesetz und
dessen Wirkungen nach „ bekanntem Muster " . Den Aus -
sührungen der beiden sozialistischen Redner über die
Offenbacher Verhältnisse trat der hessische Bundes¬
bevollmächtigte v . Neidhardt allenthalben entgegen und
betonte er die Nothwendigkeit der von der hessische » Re¬
gierung aus Grund des Sozialistengesetzes getroffenen An¬
ordnungen . Es folgte nun die Berathung des Singer ' jchen
Antrages , die in der vorigen Session eingebrachten Dar¬
legungen der Regierung , betr . die Verhängung des
kleinen Belagerungszustandes über Berlin , Frankfurt a/M .
und Hamburg - Altona , dem Hause nochmals zu unter¬
breiten , was der Antragsteller damit motivirte , daß er
der Regierung Gelegenheit geben wolle , sich wegen der
Handhabung des Sozialistengesetzes nochmals zu recht¬
fertigen . Staatssekretär v . Bötticher ersuchte um Ab¬
lehnung des Antrages , da die Verpflichtung der Regierung
zu ihrer Rechtfertigung über die Vorlage des Rechen¬
schaftsberichtes nicht hinausginge ; aus ähnlichen Gründen
erklärten sich Abg . v . Hahn Namens der Konservativen
und Abg . » r . Meyer - Jena Namens der Rational¬
liberalen gegen den Singer '

schcn Antrag . Dagegen be¬
fürwortete Abg . Munckel lfreis .) denselben , indem er
namentlich darauf hinwies , daß die Rechte und die
Würde des Hauses die Annahme des Antrages erforderten
und selbstverständlich plaidirte auch Abg . Hasenclever
sür die Singer '

sche Resolution ; dieselbe wurde indessen bei
der Abstimmung mit großer Mehrheit abgelehnt .

* Die Ausschüsse des BundeSrathes
haben sich am Montag mit dem Nachtrags¬
etat beschäftigt , ohne daß noch das in demselben
enthaltene Zahlenmaterial bis jetzt zur Ver¬
öffentlichung gelangt wäre . Alles , was bislang
über die Höhe der Forderungen des Nachtrags¬
etat in die Oeffentlichkcit gelangte , beruht auf
Kombinationen und Dcrmuthungen , wie sich
denn auch die Angaben über die einzelnen
Summen ganz auffallend widersprechen . Da
aber der Nachtragsetat dem Reichstage , wenn
nicht in dieser , so doch bestimmt im Laufe der
nächsten Woche zugehen soll , so ist nicht zu
verstehen , weshalb die Negierung mit dem
Zahlenmaterial noch immer hinter dem
Berge hält .

* Bei der in Stettin stattgefundenen
Ersatzwahl zum Abgevrdnetenhause an Stelle
des verstorbenen Abgeordneten Schmidt wurde
Generalsekretär Broemel ( freis . ) gewählt .

* Aus Rom meldet der Telegraph den
Empfang der Frau Prinzessin Friedrich
Karl von Preußen durch den Papst . Beim
Empfange war außer dem Gefolge der Prin¬
zessin auch der preußische Gesandte v . Schlözcr
zugegen .



Frankreich .
* Unter den aus Frankreich gemeldeten

Tagesereignissen bleibt der Rücktritt Paul
Döroulöde ' s von der Leitung der Patrioten¬
liga noch immer das Interessanteste . Bekanntlich
hat Töroutödc seinen Aussehen erregenden
Schritt durch Familienrücksichten motivirt , aber
man hält in Paris diese Erklärung nur für
einen Vorwand und ist überzeugt , daß sich der
„ große Patriot " nur deshalb aus der Oeffent -
lichkeit zurückzieht , weil sein Treiben von oben
herab nicht mehr mit wohlwollendem und nach¬
sichtigem Auge betrachtet wird . Döroulöde soll
sich hochgestellten Persönlichkeiten gegenüber
wiederholt bitter darüber beklagt haben , daß
seine Bestrebungen auf Hindernisse gestoßen
seien , welche von der Negierung selber her¬
rührten und allerdings ist cs gar nicht so un¬
wahrscheinlich , daß dasKabinet Gobletangesichts
der allgemeinen Friedcnsströmuug dem Patrioten¬
häuptling etwas schärfer auf die Finger gesehen
hat . Außerdem wird aber versichert , daß
Döroulede mit seinen fanatischen Revanche -
Ideen in den Kreisen der Turn - und Schieß -
vercine , aus denen sich die Mitglieder der
Patriotcnliga ja hauptsächlich rekrutiren , selber
auf Widerspruch gestoßen sei ; die Leute haben
eben die ewigen kriegerischen Tiraden des
„ Revanchedichtcrs " endlich satt bekommen und
diese für ihn offenbar sehr schmerzliche Wahr¬
nehmung scheint ebenfalls ein Grund mit ge¬
wesen zu sein , der Herrn Döroulöde zur
Niederlegung seiner Würde als Chef der
Patriotenliga bestimmte . Der deutsche Reichs¬
kanzler kann jetzt also im Frieden schlafen ,
nachdem sein großer Gegner Döroulöde sich
selbst unschädlich gemacht hat !

Spanien .
* Aus Madrid liegt als Ergänzung der

Nachricht von einem Mordversuch , den ein
Franzose gegen den Marschall Bazaine aus
politischen Motiven unternommen hat , die
Meldung vor . daß der Thäter Hillairand heiße
und für ein Pariser Geschäftshaus reise . Be¬
zeichnend für die Auffassung , den die ver¬
brecherische That in gewissen Pariser Kreisen
findet , ist die Mittheilung der „ France "

, es sei
eine Adresse an die spanischen Gerichte zur
Unterzeichnung aufgelegt , welche um eine milde
Beurtheilung des Attentäters bittet und zu¬
gleich bedauert , daß seiner Zeit die Todesstrafe
gegen Bazaine nicht vollstrcckt worden sei .
Hillairand scheint demnach nur Einer der
vielen Franzosen zu sein , welche in Bazaine
noch heute nichts als einen „ Verräther " erblicken.

Italien .
* DaS reconstituirte italienische Kabinet

Dcpretis hat in der neu zusammengetretenen

Teputirtenkammer die Wiederaufnahme einer
energischen Kolonialpolitik und speziell
den Beginn eines „ Rachekricges " gegen Abyssinicn
angekündigt . Bis jetzt lächelte den italienischen
Kolonialunternehmungen gerade kein günstiger
Stern , was hauptsächlich daran mit lag , daß
sie sozusagen nur mit halber Kraft inszenirt
wurden , da die Regierung sich auf keine zu¬
verlässige Parlamentsmehrheit stützen konnte .
Diese ist aber seit dem Eintritte Crispis in
die Regierung vorhanden und nun kann die¬
selbe eher daran denken, eine thatkrästige Kolonial¬
politik zu entwickeln und das erschütterte mili¬
tärische Prestige Italiens — wenn man über¬
haupt von einem solchen reden durfte — am
Rothen Meere wiederherzustellen . In welcher
Weise dies geschehen soll , darüber wird das
Ministerium Dcpretis gar bald sich äußern
müssen , denn in beiden Häusern des italienischen
Parlaments sind Interpellationen über die
afrikanische Politik der Regierung eingebracht
worden . Ob der vom Kriegsminister Bertole
Biale angekündigte Gesetzentwurf , betr . die
Vermehrung der Artillerie und Kavallerie , mit
militärischen Vorbereitungen Italiens gegen
die Abyssinier in Verbindung zu bringen ist ,
läßt sich noch nicht bkurtheilen .

* Graf Solms Sonnen Walde , der
deutsche Gesandte in Madrid , soll zum Nach¬
folger Kcudells auf dem deutschen Botschafter -
Posten in Rom designirt sein.

Rußland .
* Das russische Osterfest ist vorüber -

gegangen , ohne daß es Herrn v . Gicrs die von
der „ Pol . Korrcsp .

" so bestimmt signalisirte
Doppelauszeichnung . das Großkreuz des
Wladimirordens und das Anerkennungsschreiben
des Czaren , gebracht hätte . Da die Petersburger
Beziehungen des genannten Wiener offiziösen
Blattes bekannt sind , so muß noch obgewartet
werden , wie es zu seiner ja durchaus glaubhaft
erscheinenden Meldung gelangte und ob es nicht
vielleicht mhstificirt worden ist . Aber wenn
man auch die letztere in die Kategorie der
nachträglichen Aprilscherze zu verweisen hätte ,
so würde doch hierdurch an der in den leitenden
Petersburger Kreiselt sichtlich vorherrschenden
Friedensströmung nichts geändert werden , von
deren Vorhandensein die jüngsten friedlichen
Aeußerungen des Brüsseler „ Nord " ja wiederum
entschieden Zeugniß oblegen . Sollte jedoch die
Ordensdecoration für Herrn v . Giers noch
Nachkommen — nun . um so besser !

Landwirthfchaftliches .
Söllingen , 20 , April . Die Bezirksversamm¬

lung des landw . Bezirksvereins , welche am Oster¬
montag im Gasthaus zuni „ Prinz Karl " hier tagte , war

im Vergleich zu den früheren ähnlichen Zusammenkünften
ziemlich schwach besucht , war wohl der günstigen Witte - ,
rung zuzuschreiben ist , welche verführerisch zu anderweiren
Ausflügen einlud Nach der vorgelegten Vereins rechnung
für 1886 betrugen die Einnahmen 1130 Mk . 35 Pf . und
die Ausgaben 864 Mk . 43 Pf , so daß zu Ende des
Jahrs ein Kasseuvorrath von 265 Mk . 02 Pf . verblieb .
Das Vereinsvermögen besteht in 1469 Mk . 04 Pf . und
hat sich gegenüber dem Vorjahr uni 168 Mk . 36 Pf . ver¬
mehrt . Bei Berathung des Voranschlags wurde der Bei¬
trag der Mitglieder auf jährlich 2 Mk . 50 Ps . erhöht ,
wogegen jedes Mitglied den landwirthschajtlichen Kalender
künftig unentgeltlich geliefert erhält ; auch soll im Laufe
dieses Jahres versuchsweise eine Wiescnegge ans Bereins -
kosten angekaust und zur Benützung der Mitglieder unter
die Gemeinden verlasst werden . Für das im kommenden
Spüijahr hier stattfindende Gauscst und als Beitrag zu
dem Gau - Unternehmen sind lOO Mk . in den Voranschlag
eingestellt . Den Schluß der Versammlung bildete die Be¬
sprechung über die Thierscuchcn und deren Bekämpfung ,
welche Hr . Bezirksthierarzt Kämmerer in gründlicher und
vcrständnißvoller Weise einleitete , wofür ihm die Ver¬
sammlung ihren Dank aussprach . Da die Zeit ziemlich
vorgerückt war , trennte man sich , nachdem von verschiedenen
Seilen der Wunsch geäußert wurde , daß ähnliche Be¬
sprechungen häufiger statlfiiiden möchten . 8.

/ '

Verschiedenes .
— Ja Frankfurt a . M . — Nene

Kräme 1 — hat der dortige Colonial - Vcrein
ein Auskunftsbureau für deutsche Aus¬
wanderer errichtet . Dasselbe lehnt grund¬
sätzlich ab , irgend ein Auswanderung - Ziel zu
empfehlen , ertheilt aber unentgeltlich Rath
und Auskunft in allen die Reise und Aus¬
wanderung betreffenden Fragen .

— Königin Emma von Holland bat
den König an seinem 70 . Geburtstag , ihren
Strauß durch ihre Hofdamen überbringen lassen
zn dürfen , ihr sei er zu schwer , sagte sie lächelnd .
Bald darauf brachten zwei Damen einen riesigen ,
aus weißen und rothen Rosenknospen gebildeten
Blumenstrauß , aus welchem das Köpfchen der
Kronprinzessin Wilhelmine hervorguckte . Die
Rosen waren so dicht aneinander gemacht , daß
sie die ganze Gestalt der kleinen Prinzessin
v erh üllten ._

sAmtSgcricht Durlach .j Tagesordnung zn der am
Montag den 25 . April 1887 statlfindenden Dchösfrn -
gerichtsfitzung . >> In St . -S . gegen Taglohner Joh .
Jak . Arheidt und Taglohner Ruhland von Gkötzingen
wegen Sachbeschädigung . 2 ) In St .- S . gegen Landwirth
Karl Ka nzelmann von Jöhlingen wegen Betrugs . 3 ) In Si, -S .
gegen Maurer Johann Deh m von Wöschbach wegen Betrugs ."

liv6t1uri <l8 ee !it68 MlL - Lxlrakt
ist bei Husten , Heiserkeit , Katarrh , Asthma , Brust - und
Halsleiden als Diätetikum seit 20 Jahren bewährt , ebenso
sind Loeflunds Malz - Extrakt - Bonbons als
Hustenbonbons sehr beliebt . Das Malz - Extrakt mit
Eise « wird bei Bleichsucht und Blutarmuth , das mit
Kalk bei engl . Krankheit , das mit Leberthran für
schwächliche Kinder emvsohlen . Das neue Mittel , Lorf -
lunds Rahm - Konserve , wird bei zehrenden Krank¬
heiten mit bestem Erfolge gebraucht . In allen
Apotheken , wobei ausdrücklich zu verlangen : von Ed .
Loeflund in Stuttgart , in Dnrlach in beiden Apotheken .

dir . 48 . AmlsVerkLndigUAgsblatt für de » Grotzh . Amtsbezirk Dirrlach . 1887 .

KatasLervermeMrrg .
Zur Schlußverhandlung über die Eröffnung und Anerkennung des

VermcffungswerkeS von der Gemarkung Königsbach wird Tagfahrt auf
Mittwoch den 27 . d. M . , vo » früh S Uhr ,

im Rathhaufe zu Königsbach anberaumt . Dieses wird mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß Erinnerungen wegen der Vermessung in
der Tagfahrt dem anwesenden Stellvertreter des Vorstandes des tech¬
nischen Bureaus für Katastervermcffung und Feldbereinigung vorgctragen
werden können und daß Güterzettel , welche nicht wieder zurückgegc

'
ben

werden , gemäß Z . 93 dritter Absatz der Vcrmcffungsanweisung Großh .
Finanzministeriums vom 9 . August 1862 auf Kosten der betreffenden
Grundeigenthümer neu gefertigt werden müssen .

Karlsruhe den 12 . April 1887 .
Der Großh . Vorstand des technischen Bureaus für Kataster -

vermesfung und Feldbercinigung .
BrkarmtrrmchrmS .

Nr . 4990 . Wilhelm Süß von
Aue wurde als Jagdaufseher dc-
Weinhändlers Kindler in Durlach ,
Pächters des Distrikts V. der Ge¬
markung Durlach , heute verpflichtet .

Durlach , 19 . April 1887 .
Großh . Bezirksamt .

Lumpp .

Bekanntmachung .
Werkcrrrf eines abgängigen

Wrunncns betre .
Nr . 5090 . Durch Erstellung eincs

eisernen Brunnens im Amlhaus -
hofe ist der alte hölzerne Wrnuneu -

stock mit eisernem Austaufrohr , mit
Schwänget und Beschläg dazu und
diePumpstonge verkäuflich geworden .
Dieselben können im Amthaushofe
eingeschcn werden und sind Angebote
hierauf bis zum I . Mai d . I . bei
uns einzureichen .

Dnrlach , 21 . April 1887 .
Großh . Bezirksamt :

Lumpp .

Nr . 3696 . Zu L . - Z . 191 des
diesseitigen Firmenregisters wurde
heute die Firma „ Josef Lipp ,
Holzindustrie in Erötzingen " ein¬
getragen .

Inhaber der Firma ist Holz -
händter Josef Lipp in Grötzingcn .
Derselbe ist verheirathet mit Anna
geb . Kalthoff von Frohnhausen und
wurde in dem Ehevertrag bestimmt ,
daß jede Art von Gütergemeinschaft
ausgeschlossen ist .

Turlach , 16 . April 1887 .
Großh . Amtsgericht :

_ Diez ._
Nr . 3694 . Zu O . - Z . 182 des

diesseitigen Firmenregisters — Firma
G . Ho hl och in Dnrlach — wurde
unterm Heutigen eingetragen : „ Die
Firma ist erloschen . "

Turlach , 15 . April 1887 .
Großh . Amtsgericht :

_ Diez . _

Nmdsfarrtn -VtrstkjgeMg .
ssDurlach . f Die Stadt -

gemeinde läßt Montag
den 25 . April , Bor-

^ S ^ - ^ mittags 11 Uhr - einen
fetten Rindsfarren im Wege
öffentlicher Steigerung verkaufen .

Zusammenkunft im Farrenhofe .
Durlach , 18 . April 1887 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

Siegri st .

chrötzingen .

Fahrniß - BersteM' ruttg.
Landwirth Josef Valentin

Zick von hier läßt
Dienstag den 26 . April ,

früh 8 Uhr ,
in seiner Behausung mittelst öffent¬
licher Steigerung Folgendes ver¬
kaufen :

Sämmtliche HauSgcräthe ; sodann
2 Fahrkühe , l Wagen , l Futter -
schneidmaschine . 1 Windmühle ,
1 Pflug , 1 eiserne Egge . Heu
und Stroh , sowie mehrere
neue Fässer ;

Liebhaber hiezu sind frcundlichst
eing eladen . _

, 50 und 60 -Z
per Flasche ,

80 u . - 4- 1
per Flasche ,

LnreKnnäsr , 80 -Z per Flasche ,
LoräsLnx , 1 per Flasche,

empfiehlt die Wein - Niederlage von

Frau Lina Menger
_ am Marktplatz ._

ein kräftiger , im
WNT Alter von 15 bis
16 Jahren , findet BeschiUtiaung in
der Dbrr >en, .' : p >? ri) eüe DrruUrrh .



AeMsauwalt

Otto Orumto-olior
wohnt von heute an

KaisersiraSe 197 .
Karlsruhe , 22 . April l887 .

WmzeLrehen .
Gut bewurzelte ein - und zwei¬

jährige schwarze Burgunder , grüne
Silvaner , weißer Aibling , groß -

laubige grüne Gntedrl empfiehlt
billigst

Konrad Krieger .
Rebschule Gröhingen .

sauf Verlagschcin ) jederzeit und zu
billigem Zinsfuß bei

^ Ar . Schlichter in Ktilingen .

Kriikl Rrbvki«,
per Liter von 40 L an , sowie guter
Most , Per Liter 24 L . wird über
die Straße verzapft von

Karl Magnrr ,
Kirchstraßc 7 , Durlach .

Bei Abnahme größerer Quantums
aus dem Patentkeller billiger .

Die beliebten Uferdr -Loose
Mannheimer ü Mk . 2

bei Tullns I -osLlsl .

8tro !i!u»te
für Damen , Mädchen und Kinder ,
garnirt und ungarnirt , in jeder
existirenden Form , den neuesten
Geflechtsarten und Farben empfiehlt
zu den billigsten Preisen

Küte znm Waschen und Kacou -
nireu werden angenommen und
Pünktlichst besorgt .
Sport - und Gewerbe - Fischern
empfehle mein großes Lager echt
englischer direkt importirter Angel -

geräthe . Ferner meine neuen ver¬
zinkten , nie rostende » Draht - Fisch - ,
Aal - L AreSsreusen . Großartiger
Erfolg garantirt . Kischwitterung
lockt

'
die Fische aus der Ferne

herbei und reizt solche zum Anbeißen .
Preiscourant pro 87 , viele Neuheiten
enthaltend , gratis und franco ,
k . flecbsenberger , Xsitennoräbeim .

100 Zentner , hat
. . 1 , zu verkaufen
F . Kindler , Weinhandlung .

Schreinerlchrttugs - Gesuch.
Ein Sohn achtbarer Eltern kann

bei mir in die Lehre treten .

Jägerstroße 13 .

Zwei gute , frisch
milchende Kühe sind
zu verkaufen

Kelterstratze 4 .
Ebendaselbst ist ein Haufen Anng

zu verkaufen .

Die

Muser CM - Wrik , Firm I
Kaiserstraße L6L, Eingang Ritterstraße ,

bietet die denkbar größte Auswahl in den billigsten bis hochfeinsten Sorte » und ist

durch die enorme Mannigfaltigkeit seiner elegant sitzenden modernen Aarons das anerkan nt

Orösots OxociLl -EsZoliLkd kür
Bestellungen nach Matz finden ohne Preiserhöhung in jedem beliebigen Schnitt und

Stoff die beste Ausführung , auch werden Reparaturen , sowie das Waschen der Corsets

prompt besorgt . , i -
^ 0I 'tl11l61lt in ^ VILL 'ILA .L'VS mul OrinolLUSS .

Frau I
Karlsruhe , 161 Aaiser 'strcrtzo 161 . Eingang Witterstrcrße .

Danksagung und Empfehlung .
sDurlach . j Unterzeichnete beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß sie

unterm Heutigen ihr Schnhwaarcn - Lager an Hrn . Friedrich
Groncr , Schuhmachermcistcr dahier , käuflich abgetreten hat ; dankend
für das bisherige Vertrauen , bitte ich solches auch auf meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen .

P . Henkel.
Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir anzuzcigen , daß ich

unterm Heutigen das Schuhwaaren -Lager von Fräulein Pa ul ine
Henkel übernommen habe und in meinem eigenen Hause Adler -
strcrße 22 (gegenüber dem Gasthaus zum Pflug ) betreiben werde . Es
wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute und billige Waare das
Vertrauen meiner werthen Kunden zu rechtfertigen .

Reparaturen werden von mir selbst ausgeführt .
Durlach den 13 . April 1887 .

Achtungsvoll
Friedrich Groner, Schuhmacher .

ErMls -EiNPschllmg .
Vertretung der Parteien in bürgerlichen Rechts¬

streitigkeiten bei dem hiesigen Amtsgerichte und auswärts , Fer¬
tigung diesbezüglicher Klagschriften , Eingaben an Behörden .
Auskunftsertheilung , Abhaltung von Versteigerungen
bringt dem verehrlichen Publikum in empfehlende Erinnerung

Durlach den 9 . April 1887 .
Privatlehrer .

Dis DiLusr-^ LLsviis 2ü
stets xablrsieb bosuobt von Illordrauorn aus allen Kiliulsru , beginnt clon
Zoininor-lviirsns am 1 . Älai .

.̂ ut lOunseb ssnclot krogruinm unä Doln-plan
Ditz viitzotion : vr . Soknsläsr .

Leyrkings -Gesnch.
Ein wohlerzogener , kräftiger

Bursche , welcher Lust hat die
Schreinerei zu erlernen , kann so¬
gleich in die Lehre treten bei

Schreiner Acrstnev
in Rintheim .

Hin Kerd
ist wegen Wegzugs billig zu verkaufen

Hauptstraße 56 , 3 . St .

Kleie und Kitteriochl ,
sowie Welschkorngries billigst

bei Alex . Bnrck .

Fast verschenkt.
Wir haben den ganzen Borrath einer

berühmten Anglo - Britisch -Silber -Fabrik um
die Hälfte des regulären Preises übernommen
und geben daher , so lange der Vorrath reicht ,
für nur 15 Mark , also kaum die Hülste des
Werthcs vom bloßen Arbeitslohn , an Jeder¬
mann nachstehendes äußerst Pracht - u . effekt¬
volles Britanniasilber - Speiseservice aus dem
feinsten anglo - britijchen Silber , und wird sür
das Weißbleiben der Bestecke zehn Jahre
garantirt .

6 Taselmesser mit vorzüglicher Stahlklinge ,
12 (6 Löffel und 6 Gabeln ),
18 ( 12 Kaffee - und 6 Eierlöffel ) ,
12 (6 prachtvolle Eierbecher n , 6 Messerleger ),

2 (1 Suppen - und 1 Milchschöpser ) ,
2 ( 1 Zuckerstreuer und 1 Theejeiher ) ,
6 feinste ciselirte Austriatassen ,
6 prachtvolle Fruchttellec , mit indischen und

japanesischenFiguren kunstvoll a usgesührt ,
2 prachtvolle Salon -Tafellcuchter .

66 Stuck . Sämmtliche66 Stück , welche früher
100 Mark gekostet haben , nur 15 Mark Im
uichteonvenirenden Falle wird das Geld an¬
standslos retour gegeben , daher jede Bestellung
ohneMsico ist . Putzpulver per Paquet 25 Ps .
Versendung gegenBaaroderNachnahme , und
sind Bestellungen zu richten an das handels¬

gerichtlich protokolllrte
IlAiversat -Dersandt -Wureau,

Wien , Gttakrittg , Sailergassc 26.
PHiLlo : VOsn, I., klotkontkurmstrassv 8.

Dir ehrenkränkenden Aussagen ,
welche ich gegen Pius Vogel
von hier machte , nehme ich hiermit
als Unwahrheit reuevoll zurück.

Stupferich , 16 . April 1887 .
Fricdericka Kist.

Eine neue Chaiselongue und
ein Kinderwagen sind preis -
wcrth zu verkaufen . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes .

I. Internat . Ausstellung kür Vallisernädrung .

Meststs AusLSwkuriiiZ :
llbrenprels m . golö . IÄellnlllo ü .8 tsäU . oiprig

v .-ir . ^
LLOLO I^o^ seL

3089 -t . !_
— absolut rein , sokort lösllck , -

nickt clurcli 8oäa oäer llottaselie ( kollLncl.
Xrt ) , souäern vermittelst patent . Ilamps -
«Iruclc -Vsrlakren lösliob gemaclit . > er/t -
liell bestens empkolilon , anxetertigt unter

steter eliemiscder Oontrole
Fabrik von l.08ll6X L, 60 . , Vrvsclon .
VorrLtlüg bei Herrn l- vclwig Nelssner ,

Oonclitor in Ourlacli .

Karlsruhe .

Pianinos
zu den billigsten Fabrikpreisen
unter Garantie .

Reparaturen jeder Art werden
anerkannt gut und billigstausgeführt .

Umtausch gespielter Klaviere .
Ratenzahlungen bereitwilligst

gestattet .
Cvulantcste Bedingungen .

Emil Fleischer ,
Pianoforte - Fabrik und Magazin .

Reparatur - Anstalt
17» A kader » fest ratze 15

Auf 23 - Juli
ist in meinem Hause Ettlingcr
Straße 16 der I . und 3 . Stock
zusammen oder gethcilt zu vcrmiethen .

Adam Erb , Hauptstr . 30.
Eine Wohnung von 2 Zimmern .

Küche, Keller und Speicher ist aus
23 . Juli zu vermiethen

Kirchstrahe 10.
Eine Dachwohnung von zwei

Zimmern und Speicher ist sogleich
zu vermiethen

Adlerstratze 15 .
In der Basler Vorstadt hat

eine Wohnung von 2 Zimmern
sammt Zugehör auf den 23 . Juli
zu vermiethen

Karl Steinbrunn .
Eine kleine Wohnung mit aller

Zugehör ist an 1 oder 2 Personen
zu vermiethen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Auf 23. Juli
ist der kleine Luden nebst
Woknnng und Zugehör zu ver¬
miethen ; die Wohnung wird auch
ohne Laden an eine ruhige Familie
abgegeben . Näheres

Hauptstraße 41 , 2 . St .

Wohnung,
E

Person , ist auf 23 . Juli zu ver¬
miethen Kronenstraße 15 .

Wohnung, r ;
2 Zimmern . Küche u . Mansarden¬
zimmer . ist auf 23 . Juli an eine
kleine , ruhige Familie zu ver¬
miethen bei

F . Kindler ,
Weingarter Straße 1 .

Einen nicht zu jungen Hanö -
bursche» zum sofortigen Eintritt
sucht Kar -k '

Nolüner, ' .
Hauptstraße 59 .

Dickrüben, zu verkaufen
Kelterstratze 25 .

KelehLich geschützt :

Die berühmten

Faschenremiger,
bereits in mehr als 200 Fachschriften
und in über 1000 Tageblättern
empfohlen , sind zu haben bei

Julius Loeffel,
Agenturgeschäft .

Alleinverkauf f . Kreis Karlsruhe .



KkiMigc KiitMthr .
Corps - Befehl .

Montag , 25 . Sprit ,
Nachmittags 5 Uhr ,
wird auf dem Uebungs -
platze dahier die erste

NittttljchrsMe
abgehalten .

Die Mannschaften haben in com-
pletter Ausrüstung anzutreten .

Sammlung am Feuerhause .
Das Signal wird eine Viertel¬

stunde vor dem Abmarsch gegeben .
Durlach . 20 . April 1887 .

Das Kommando :
Albert Grimm .

Friedrich Deuchler .

Kranken -

AntcrlWimgs Drein .
Sonntag den 24 . April ,

Nachmittags 2 Uhr .
Morstandsschung,

wozu einladet
Der Vorstand .

Aufnahmen finden statt , wenn
ein ärztliches Gefundheitszeugniß
vorgclegt wird und der Betreffende
das 17 . Lebensjahr erreicht hat .

L » M I * LS,IÜIL0S ILL

» null I

* gluck visckor neu siiiAstroltsn bei
« üderrssotienck reicker uuck ge-
§ ciiegönstor kusivabl vom sin - ^
« tüeüstsu llernklsvier unkstsiMuck ^
» dj8 Limi koinstsn ksobstem - , »
I klUtbner - uvcl Skeinws ^-Pisno . I
» ruveelüssigste kerugsquelle H
» ru 0riginsl -^abrl ><prei8en . «

§ Luüm
'
K !8e !nvvi8KUt , Z

» (Irossb . Hotilötoraiit , «
I Larlsrulrs ,

*

0 z 1 Hoiioustrusso 31 . E

Karlsruhe .
Garnirte

Damen - ä Mäinhenhiite
von 2 Mk . an . sowie fertige

Mnderhüte
von 1 Mk . an bis zu den feinsten
empfiehlt in großer Auswahl

Albrecht , Moltes,
Kaiserstraße 13 .

neben der Brauerei Heck.

tzcrsönl. Knkaiif i« Diidan.
II »« « .

direkt importirt in Original¬
verpackung von China , daher un¬
bedingt echt .

Folgende on Zros » Preise bei Ab¬
nahme von 1 'Msrmd :

Nr . 1 . I )LpsL2 g Lou-
okonZ , I . Qual . 4 .50 .

Nr . 2 . Laison , extraf . „ 3 .40 .
Nr . 3 . Vskos , k. 5 , sehr

preiswerth „ 3 . —.
Nr . 4 . VonZon , s . t . ,

engl . Mischung „ 2 .60 .
Nr . 5 . Placknoochfein ,. 2 .30 .

ILaKve :
5 ? sr1 vs ^ lon , 1 Pfund 1 .60 ;

10 Pfund 15 . —.
'Versönt . Einkauf in Amsterdam :
"

k. k. VrsLNZsr , 1 Pfund ^ 1 .60 ;
10 Pfund 15 . — .

, 1 I , » « tl « I .
Agenturgeschäft .

Sonntag den 24 . April 1887 :

« ILI « LMK » » ri !Lr .
ausgeführt von einer Abtheitung der Kapelle des 3 . Aad .

Infanterie - Regiments Mr . 111.
Anfang halb 4 Uhr . — Eintritt frei .

X Karlsruhe . H
» Anzeige und Empfehlung . H
^ Hiermit erlaube mir ergebenst ouzuzeigcn , daß ich mein ^
V Geschäft für V

b Allskltlgllllg tiüil DilMkilgardnobk o
- von jetzt ab auf eigene Rechnung betreiben werde . Gestützt auf X

vicljährige Erfahrung , hoffe ich mir das Zutrauen der mich X
mit Aufträgen Beehrenden zu erwerben , und sichere bei tadel - V

losem Sitz geschmackvollste, eleganteste Ausführung und mäßige
Preise zu.

^ Zugleich bin ich gesonnen , einen Kursus für ^

^ lyeorelischen und praktischen Ztnterricht <>
^ der Damen schneideret H

zu eröffnen und sehe gefälligen baldigen Anmeldungen entgegen . V

Hochachtungsvoll V

LuLiILo Da .LL » Lvr , X

Amalienstraße II , U . Stock . ^

Nürnberger Ochsenmaulsalat
empfiehlt

L L LVllL LvIk IZkll LV ZL .

Zediüerloeken unä

Uerinken mitbeklZgradm,
bunsciitonis ,
Zglllstorie ,
Apteikuetien ,
itsskueiien,
iietenbunch
kleine lörieken ,
Idee - L ltatieebsekwerk

in schönster Auswahl empfiehlt
I « . Kellner .

^^ Derr Wrnzrrg von meinem provisorischen
^ Lokcrt Kcrisersircrße 166 nach öem

AVE "
Kiedrillfsplch Kr.9

" NSA
4^ — Lokal der früheren Filiale Köchlin — F?

erlaube ich mir ganz ergebenst anzuzeigen .

A I-iMsuksls , Kerlsriche.Mrichssl. 9. W
Hröktcs Lager von Kaushattungsgegenständen .

^ Spezialität : Porzellan K Glas . Billigste Preife .^ ^

Heute , Freitag Abend :

FWe Leber - Mb Grikliemmße
bei Adlernmth

Wontag den 2o. April 1887 :

Viehmarkt in Durlach .
Das Herrenkleider - Lager

von

L . Wefenöacher
empfiehlt für diSbevorstehende Saison sein auf ' s Reichhaltigste assortirte

Lager in Herreukleider » und Knaben - Anzügen , als : Ganze

Anzüge in großer Auswahl . Säckchen , Joppen , Schühen -

zoppen , sehr starke Arbeitsholen , einzelne Assen und Westen ,

Weberzieber in jeder Auswahl zu den billigsten Preisen und lade

zu recht zahlreichem Besuche ein .
Kleider nach Mast werden schnell und billig angesertigt .

Sparkochherde , transportable Kessel und alle
Sorten Oefen , ferner emaillirte , verzinnte , geschliffene

und gußeiserne Kochgeschirre , sowie lackirte Wasser¬

eimer und Kübel ic . empfiehlt in großer Auswahl billigst
üwil K . . ZcluMt .

Hammelfleisch ,
prima Qualität , wird Samstag und Sonntag ausgchauen bei

Iki üii . Spitalftr .

Bäckerei Morlock.
Morgen , Sonntag , Vormittags

10 Uhr . warmer

Awiebelluchen.
Heute (Freitag ) Abend :

Frische

Mer- und KrikbklttvWe
im Gasthaus zur Sonne .

Kopfsalat ,
italienischen , in schönster Qualität
empfiehlt

Li . H « ,i1 « ,t .

1 .

Saatwicken
und

amerj !r . Pstrdk;llhuUais
empfiehlt

I . W . Stengel .

Krötzingen .

Todes -Anzeige.
Nach langem Leiden ist gestern

Vormittag 11 Uhr unser geliebter
Gatte , Vater und Bruder

Fra«; Kurz.
Landwirth ,

im Alter von 55 Jahren sanft
verschieden ; indem wir von
diesem Todesfälle Verwandten
und Bekannten Nachricht geben ,
fügen wir noch an , daß die
Beerdigung Samstag Nach¬
mittag 2 Uhr stattfindet .

Grötzingen , 22 . April 1887 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Hv. Kirchengesangverein.
Am kommenden Sonntag Vor -

mittags II Uhr Probe .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 24 . April 1887 .

1) In Durlach :
Bormiltags : Herr Dekan Bechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche 2)j Uhr : Hr . StadtvikarGöhrig .
Vormittags II Uhr : Zusammentritt der

Kirchengemeindeverlammkung.
2) In Wolfartsweier :

Herr Stndkvikar Göhrig .

Grostherzogl . Hoftheater .
Sonntag , 24 . April , 56 . Abon .-Vorstell .

Zlomeo und Aukie, große Oper mit Ballet
in 5 Aufzügen nebst einem Vorspiel von
I . Barbier und M . Caere . Deutsch von
Theodor Gaßmann . Musik von CH. Gounod .
Anfang 6 Uhr .

Ehe - Aufgehot .
Friedrich Otto Bötkger aus Lauban ,

Kaufmann hier , und Bertha Sophie Netzeba
von Dnrlach .

Leopold Philipp Weigel von Durlach ,
Metzger , und Luise Karoline Reil aus

Gochsheim .
Karl Ludwig Gahmann von Stuttgart ,

Hilsswcichenwarter , und Elisabeths Magda -

lene Schaffner von Dur .' ach.

Stadt Durlach .
Lt« resluichs-A»SM.

Gestorben :
20 . April : Ernstine geh . Haisch , Ehefrau

des Ludwig Bull , Schreiner ,
40 -s Jahre alt .

« -dattioii. Dru> »i,d Pkrl°a r -» « . Tupk. T .-ri-lchi

l
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